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Kieferorthopädie: Individuell und ganzheitlich
Die Gesellschaft für ganzheitliche Kieferorthopädie e. V. (GKO) und ihre Verbandsmitglieder (be)achten den Menschen in 
seiner Ganzheit und tauchen somit – im Vergleich zur klassischen KFO – in eine individuellere Welt der Kieferorthopädie ein, 
in der es weniger um Normwerte und Multiband-Apparaturen geht und Kiefer und Zähne nicht isoliert betrachtet werden, 
sondern der Patient im Gesamten im Mittelpunkt steht.

Neben Mundraum und Zähnen liegt der Blickwinkel ganzheitlich tä-
tiger Kieferorthopädinnen und Kieferorthopäden auf dem gesamten 
Körper, der bei der Ursachenfindung von Kiefer- oder Zahnfehlstel-
lung genau betrachtet wird. Denn Kiefer und Zähne sind Teile eines 
funktionalen Gesamtsystems. Sie sind einer andauernden Formge-
bung durch exogene und endogene Faktoren unterworfen. Zahn-
fehlstellungen sind immer auch Ausdruck einer übergeordneten 
Problematik, die erkannt werden muss, damit die Zahnfehlstellung 
angemessen und nachhaltig erfolgen kann.

Daher lassen sich Zahnfehlstellungen auch nicht immer „leicht“ 
durch äußere Kräfte wie die feste Zahnspange beeinflussen. Es 
bedarf einer umfangreichen Anamnese, um die Ursache des Pro-
blems zu finden und so ein stabiles Behandlungsergebnis zu er-
zielen. Im Verständnis der GKO reicht es nicht aus, den Fokus allein 
auf die Symptome zu legen, ohne zu wissen, was dahintersteckt.  
Denn durch unsere Behandlung nehmen wir Einfluss auf den ge-
samten Körper; der Einsatz unserer Geräte beeinflusst nicht nur die 
Kiefer- und Zahnentwicklung. Mit der richtigen Körperhaltung und 
besserer Nasenatmung lindern wir unter anderem auch Atemwegs-
erkrankungen, Erkrankungen des Halte- und Bewegungsapparats, 
Kopf-, Nacken- und Rückenschmerzen und vieles mehr.

Bei unserem sanften und ganzheitlichen Behandlungsansatz kom-
men unter anderem der Bionator als Basisgerät sowie der Crozat 
und viele weitere wichtige Begleittherapien, wie zum Beispiel die 
Osteopathie, Logopädie, Lymphdrainage und Magnetfeldtherapie, 
komplementär zum Einsatz. Daher macht die ganzheitliche Kieferor-
thopädie auch enorm viel Spaß! Durch die allumfassende Betrach-
tung schließen wir aus, dass man nicht mit irgendwelchen Kräften 
arbeitet, die man nicht beeinflussen kann. Wir lassen den Körper 
selbst arbeiten – mit seinen eigenen Kräften.

Weitere Informationen über Fortbildungsangebote, 

eine Mitgliedschaft in der GKO sowie eine bundesweite 

Arztsuche von ganzheitlich tätigen Kieferorthopädinnen und 

Kieferorthopäden stehen unter www.gko-online.de oder 

telefonisch bzw. schriftlich über die Kontaktadresse bereit.

Werden auch Sie Mitglied der GKO, damit die Patienten auch 
Ihre Praxis noch schneller finden.


